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Francke: Johann Valentin F., Philolog, Sohn von Georg Samuel F., geb. in
Husum am 31. März 1792, studirte seit 1810 besonders unter Heinrich's
Leitung an der Universität Kiel, wo er sich 1816 als Privatdocent habilitirte,
wurde 1819 Subrector am Gymnasium in Flensburg, 1821 ordentlicher
Professor der Philologie an der Universität Dorpat, wo er schon am 6. Octbr.
1830 starb. Aus der Lösung einer von der philosophischen Facultät der
Universität Kiel gestellten Preisaufgabe über die Geschichte der elegischen
Dichtung bei den Alten ging sein Erstlingswerk hervor: „Callinus sive
quaestionis de origine carminis elegiaci tractatio critica. Accedunt Tyrtaei
reliquiae cum prooemio et critica annotatione“, Altona und Leipzig 1816. Dann
wandte er seine Studien speciell dem Juvenal zu; das Resultat derselben legte
er nieder in der Schrift „Examen criticum D. Junii Juvenalis vitae“, Altona und
Leipzig 1820, der als Vor- oder Beiläufer ein durch die Untersuchung über die
Verbannung des Juvenal hervorgerufenes Schriftchen ("Ueber ein Einschiebsel
Tribonian's beim Ulpian die Verbannung nach der großen Oase betreffend;
ein Brief an den Herrn Etatsrath Cramer in Kiel, Kiel 1819) vorausging, eine
„Quaestio altera de vita D. Junii Juvenalis“ (Dorpat 1827) nachfolgte. Sonst
hat er, abgesehen von einigen im Auftrag der Universität Dorpat verfaßten
lateinischen und griechischen Gelegenheitsgedichten, nur noch die von einem
jungen livländischen Edelmann, Otto Friedrich v. Richter, auf seinen Reisen im
Orient gesammelten und zum größeren Theil schon in den von dem früheren
Erzieher desselben, Gustav Ewers, nach dem frühen Tode seines Zöglings aus
dessen Nachlasse herausgegebenen „Wallfahrten im Morgenlande“ (1822)
publicirten Inschriften mit ausführlichen Commentaren veröffentlicht unter dem
Titel: „Griechische und lateinische Inschriften gesammelt von Otto Friedrich v.
Richter, herausgegeben von Joh. Val. F.“, Berlin 1830.
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